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11.00 - 17.00 Uhr Kinderanimation

ab 20.00 Uhr Deejay M.S.T.
Charthits einst und jetzt

Samstag, 4. August 2012
Erlebnisbad Ebergassing

E I N T R I T T  F R E I  !
Eingang Badfest: Götzendorferstraße

(Gegenüber Fa. Intier)
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Die Gemeindevertretung freut sich, Sie bei dieser
Veranstaltung begrüßen zu dürfen und wünscht
Ihnen und Ihrer Familie einen schönen Urlaub

und erholsame Ferien!



JULIJULI
Montag, 16.7.2012
ab 10.15 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Dienstag, 17.7.2012
16.00 - 18.00 Uhr KiDiDo - „Reise um die Welt“ im Pfarrheim
Ebergassing, keine Anmeldung erforderlich!
Sonntag, 22.7.2012
10.15 Uhr Hl. Messe mit anschließender Fahrzeugsegnung,
Pfarre Ebergassing
Donnerstag, 26.7.2012
17.00 - 19.00 Uhr, KiDiDo - Kinderfischen - Schnupperkurs,
Teich 2 in Wienerherberg, Zufahrt über Seegasse. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt! Anmeldeschluss: 19.7.2012 am
Gemeindeamt
Dienstag, 31.7.2012
ab 15.30 Uhr, KiDiDo - Schnupperstunde im Clubraum des
Tischtennisvereines mit dem ehemaligen Schülerstaatsmeister
Lukas Haberl, Himbergerstraße 6/13 (Keller), Anmeldungen:
Obmann Andreas Wehs, Tel.: 0699/10 85 10 41,
Anmeldeschluss: 27.7.2012
Dienstag, 31.7.2012
14.00 - 17.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1, Ebergassing)
Dienstag, 31.7.2012
14.00 - 17.00 Uhr, Pensionisten-Treff im
Kommunikationszentrum Wienerherberg

AUGUSTAUGUST
Donnerstg, 2.8.2012
15.30 Uhr, KiDiDo - Schnupperstunde im Clubraum des
Tischtennisvereines, Himbergerstraße 6/13 (Keller),
Anmeldungen: Obmann Andreas Wehs, Tel.: 0699/10 85 10
41, Anmeldeschluss: Montag, 30.7.2012
Donnerstag, 2.8.2012
19.00 Uhr Dorftratsch der DGW im Gasthaus Burger
Samstag, 4.8.2012
11.00 - 17.00 Uhr Badfest - KINDERANIMATION mit den
Schöpfwerkmicheln im Erlebnisbad Ebergassing
Samstag, 4.8.2012
19.00 Uhr Badfest - Abendprogramm mit DJ M.S.T.,
Riesenfeuerwerk und Tombola (Eingang: gegenüber Fa. Intier)
Samstag, 4.8.2012
9.00 Uhr Beachvolleyball-Turnier im Erlebnisbad Ebergassing
sowie eine Fahrrad-Codieraktion
Dienstag, 7.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1, Ebergassing)
Donnerstag, 9.8.2012
KiDiDo - Bastelverein „Wer bastelt mit?“, Himbergerstraße 6/8
(Keller), Anmeldungen: Obfrau: Eva Schlee, Tel.: 0676/618 82
96, Anmeldeschluss: Donnerstag, 2.8.2012

Dienstag, 14.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1, Ebergassing)
Dienstag, 14.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr, Pensionisten-Treff im
Kommunikationszentrum Wienerherberg
Dienstag, 14.8.2012
16.00 Uhr, KiDiDo - Feuerwehr Wienerherberg, Kennenlernen
der Feuerwehrgerätschaften, Kübelspritzwettbewerb,
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto, Anmeldeschluss:
12.8.2012 am Gemeindeamt
Samstag, 18.8.2012
17.00 Uhr DGW-Fest im Stadl Wienerherberg
Dienstag, 21.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1, Ebergassing)
Donnerstag, 23.8.2012
16.00 - 19.00 Uhr, KiDiDo - Die Pfadfinder laden alle Kinder zu
einem spannenden Nachmittag ein. Anmeldungen: Heike
Bitterhof, Tel.: 0699/11 59 53 95
Samstag, 25.8.2012
Abfahrt: 8.00 Uhr beim Feuerwehrhaus Wienerherberg, Walter
Tancsos Gedenkfahrt - mit dem Rad nach Sopron
Dienstag, 28.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1, Ebergassing)
Dienstag, 28.8.2012
14.00 - 17.00 Uhr, Pensionisten-Treff im
Kommunikationszentrum Wienerherberg
Dienstag, 28.8.2012
16.00 - 17.00 Uhr KiDiDo - Jiu Jitsu und Judo Verein,
Schautraining zum Mitmachen im Erlebnisbad Ebergassing (bei
Schlechtwetter im Turnsaal der Schule) Keine Anmeldung erfor-
derlich!
Donnerstag, 30.8.2012
17.00 - 19.00 Uhr, KiDiDo - Kinderfischen - Schnupperkurs,
Teich 2 in Wienerherberg, Zufahrt über Seegasse. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt! Anmeldeschluss: 23.8.2012 am
Gemeindeamt

SEPTEMBERSEPTEMBER
Samstag, 1.9.2012
20.00 Uhr Schlager-Karussell im Erlebnisbad Ebergassing,
Stars und Schlager am laufenden Band, Tombola
Einlass: 19.00 Uhr (Eingang gegenüber Fa. Intier)
Donnerstag, 6.9.2012
19.00 Uhr Dorftratsch der DGW im Gasthaus Burger
Freitag, 7.9.2012
19.00 Uhr Kulturcafe des WKV im Gasthaus Burger 
Mittwoch, 12.9.2012
19.00 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Pflug, Thema:
Was passiert mit der Generation 50+? Vortragender: Johann
Mild - langjähriger Sozialversicherungs- und
Pensionisversicherungsspezialist, Versicherungsmakler und
Vermögensberater
Samstag, 15.9.2012
9.00 Uhr, Treffpunkt: Billa Parkplatz, Ortsgrenzen-Wanderung
mit impulsE-Dorferneuerung Ebergassing
Samstag, 15.9.2012
ab 16.00 Uhr Oktoberfest des Schützenvereins Ebergassing in
der „Lahmgruam“
Sonntag, 30.9.2012
9.30 Uhr Erntedankfest der Pfarre Wienerherberg beim Stadl
Wienerherberg 
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Das Projekt Spar ist nach wie vor in aller Munde. 
Bei der Infoveranstaltung der Firma Spar wurde das
Projekt der Öffentlichkeit präsentiert. Wir als Gemeinde
sehen uns nicht auf der Seite des Betreibers. Wir ste-
hen für unsere Gemeinde. Gestaltungswillen, aber
auch der Wille die Gemeinde sozial am Leben zu erhal-
ten treibt uns an. Bis dato gab es mit Spar viele gemein-
same Arbeitssitzungen  in welchen unseren Änderungs-
wünschen, welche auch zum Teil aus der Bevölkerung
gekommen sind, weitestgehend nachgekommen
wurde.
Natürlich haben wir mehr Einblick aufgrund unseres

Hintergrundwissens als der „normale“ Bürger. 
Wer von Ihnen weiß schon, dass die Volksschule stark
sanierungsbedürftig ist?
Wer kennt schon den schlechten Straßenzustand  der

Dr. Karl Renner Straße und der Franzensthalstraße, wo
der Straßenbelag fast direkt auf dem Erdreich aufge-
bracht wurde und im Sanierungsfall ein kompletter
Materialaustausch erforderliche ist?
Wer weiß schon von den  Problemen unseres alten
Kanalsystems. Wen interessiert es schon, dass immer
mehr Arbeiten vom Bund zum Land und von dort direkt
zu den Gemeinden ausgelagert werden?

Meine Erfahrung aus meiner Tätigkeit als Gemeinderat
und Bürgermeister: Es interessiert nur wenige.  Selbst
in der politischen Gemeindeverwaltung
(Finanzausschuss) verschließt man die Augen. Wider
besseres Wissen verschließt man sich der finanziellen
Wahrheit und richtet sein Tun nach dem Wind aus.
Auch dies wäre zu akzeptieren, wenn man Alternativen
präsentieren würde. Alleine ein NEIN ist für eine poli-
tisch verantwortliche Gruppierung zu wenig.
Gemeinsam wollte man den Weg beschreiten, alleine
ist man bei schwierigen Entscheidungen.
Als einer der politischen Verantwortlichen kann ich
Ihnen eines Versprechen: Das Projekt „Spar“ wird nur
dann von der Gemeinde gut geheißen, wenn auch alle
rechtlichen Forderungen der Gemeinde umgesetzt wer-
den. Wir als Gemeinde haben in dem
Betriebsanlagenverfahren Parteienstellung, dass heißt
wir können und wir werden Ihre Anliegen vertreten.
Abschließend darf ich Ihnen allen noch einen schönen
erholsamen Urlaub bzw. Ferien wünschen.
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W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !
W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r !G e m e i n d e b ü r g e r !

Bürgermeister
Roman Stachelberger
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Ihr Bürgermeister:



Vizebürgermeisterin Elisabeth Nebenführ
(Schul- und Kindergartenausschuss)

Wie jedes Jahr in den Sommerferien wird die unterrichts-
freie Zeit dazu genutzt, um die anstehenden Arbeiten in
Kindergärten, Schulen und im Hort durchzuführen. Wie
jedes Jahr findet in diesen pädagogischen Einrichtungen
die Generalreinigung statt.

Sanierungsarbeiten in den Kindergärten
Im Sommer 2012 erfolgt im Kindergarten 1 der
Austausch der Teppiche in den Puppenspielecken in allen
drei Gruppen, damit sich die Puppenmamis bei ihrem
Spiel wohlfühlen können.
Im Kindergarten 2 ist die Sanierung des Parkettbodens in
der Gruppe 1 notwendig. Ebenso muss das Trampolin im
Garten erneuert werden. 

Sanierungsarbeiten in den Schulen
Im Sommer 2012 steht in der Volksschule die Sanierung
des Gesimses an der Straßenfront der Schule an. In 2
Klassen werden Tische und Sessel durch neue ersetzt.
Sanierung der Grünanlagen
Die Grünflächen, die von Volksschule und Hort gemein-
sam genutzt werden, müssen dringend saniert werden!
Dazu gehört der Ballspielplatz! Da aufgrund der intensi-
ven Nutzung kein Grashalm eine Chance hat, muss der
Untergrund befestigt werden. Darauf werden 140 m²
Fallschutzplatten verlegt.
Neuangeschafft werden ein Rutsche, eine Sandkiste und
eine Wasserspielanlage, wie sie der Kindergarten bereits
hat. 

Die Grünanlagen in unseren Bildungsbereichen ein Ort für
Spiel, Spaß und Erholung. In gepflegter Umgebung lernt
es sich auch leichter!
Die NÖ Mittelschule in Ebergassing erhält für das kom-
mende Schuljahr 35 neue Sessel, die in den Klassen aus-
getauscht werden müssen.

Kindergartenplätze im Kindergartenjahr 2012/13
Im Kindergartenjahr 2012/13 wird in den 7
Kindergartengruppen in 3 Häusern für alle Kinder, die bis
zum Beginn des Kindergartenjahres am 3. September
2012 2 ½ Jahre alt werden, ein Kindergartenplatz zur
Verfügung stehen. Alle Kinder, die bis zum 31. Dezember
2012 das Kindergartenalter erreichen, können mit dem
Tag, an dem sie 2 ½ Jahre alt sind, aufgenommen wer-
den.
Ferienbetreuung in den Kindergärten

Gemeindehort Ebergassing
Im Schuljahr 2012/13 wird die Gemeinde Ebergassing
weiterhin 2 Hortgruppen im Gebäude der Volksschule
führen. Mit Beginn des Schuljahres am 3. September
2012 werden 56 Mädchen und Burschen den Hort besu-
chen. Damit ist jeder Hortplatz besetzt.
Auch der Frühhort von Montag bis Freitag wird von 6.15
bis 7.45 wieder angeboten werden.
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Jedem Kind, das im Kindergartenjahr 2011/12 einen
Kindergarten in Ebergassing oder Wienerherberg
besucht hat, steht auch ein Platz in der
Ferienbetreuung zur Verfügung. Die
Sommerbetreuung erfolgt vom 2. Juli bis zum 20. Juli
2012 im  Kindergarten 2  und in Wienerherberg und
vom 13. August bis zum 31. August 2012 im
Kindergarten 1.
Der Kindergarten 1 wird in dieser Zeit  dem Bedarf der
Eltern entsprechend bis 16.30 Uhr geöffnet sein.
Lediglich in der Zeit von 23. Juli bis zum 10. August
2012 bleiben alle Kindergärten geschlossen. 
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Wie jedes Jahr werden auch diesen Sommer
Schulkinder im Hort betreut.
Der Hort hat vom 2. Juli bis zum 20. Juli 2012 und
vom 20. August bis zum 31. August 2012 geöffnet. 
Die Betreuung findet in den Sommerferien von 7.30
bis 16.00, am Freitag bis 14.00,  statt.
Ein absolut sensationelles Ferienprogramm wie:
Besuch des Schokomuseums der Fa. Haindl in Wien
und alles zum Thema Schokolade werden von den
Horterzieherinnen angeboten.

Ferienbetreuung im Hort

Mittagsbetreuung im Mehrbereichssaal der
Hauptschule
Im Mehrbereichssaal der NÖ Mittelschule wird auch wie
bisher ein warmes Mittagessen für SchülerInnen aus
Volks- und Mittelschule angeboten werden. Der Preis für 1
Mittagessen wird weiterhin € 4,-- betragen. 

Kleinkinderbetreuung 
Kidspoint Ebergassing - für Kinder ab 1 Jahr!
Die sehr erfolgreiche Kleinkinderbetreuung, die es bereits
seit 3 Jahren gibt, wird auch im kommenden
Kindergartenjahr weitergeführt.
Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Frau Julia
Bachmayer Tel. 0676/84 29 64 603

Abschließend wünsche ich Ihnen erholsame Ferien und
einen schönen Sommer!

Elisabeth Nebenführ

STUDIENBEIHILFE
Es wird bekannt gegeben, dass die Gemeinde Ebergassing eine Studienbeihilfe in der Höhe von € 45,-- pro
Schüler bzw. Student gewährt. Voraussetzung zur Gewährung:
Schüler und Studenten nach Abschluss der 10. Schulstufe, bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, welche
einen positiven Abschluss vorweisen können. Die Studienbeihilfe wird nur an jene Schüler und Studenten verge-
ben, die im Gemeindegebiet Ebergassing-Wienerherberg ihren Hauptwohnsitz haben. (Eingetragen in die
Bundeswählerevidenz.)
Die Studienbeihilfe kann von 02. Juli bis längstens 28. September 2012 mündlich unter Vorlage des positiven
Jahresabschlusses im Gemeindeamt Ebergassing beantragt werden.

Die Sanierungsarbeiten im Volksheim sind voll im Gange. GR Franz
Kudlacek und GR Herbert Böhm haben die Herausforderung angenommen
und sanieren das Volksheim Ebergassing in Eigenregie. Ein Teilbereich wie
die Küche wurde schon saniert und fertiggestellt. Ein weiteres Projekt ist
unser beliebter Veranstaltungssaal. Dieser wird mit vereinten Kräften über

die Sommermonate renoviert. Wir
bedanken uns vormals für die tat-
kräftige Unterstützung einiger
Vereine und Gemeinderäte und
wünschen jeden einen erholsamen
Urlaub.

Der Verein Volksheim
Obmann Franz Kudlacek

SANIERUNGSARBEITEN IM VOLKSHEIM
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Deutschkurs „Mama lernt Deutsch“
Wie schon einmal im Newsletter berichtet, fand in diesem Frühjahr ein Deutschkurs für unsere fremdsprachigen
Mütter statt. Organisiert von der aktiven Frau Deworezky  - sie organisierte auch schon vor Jahren Computerkurse für
Anfänger – verwirklichte sie einen langgehegten
Wunsch, den „Deutschkurs für unsere fremdsprachi-
gen Mitbewohner“. Wer dachte ihr würde das nicht
gelingen, darf sich nun vom Gegenteil überzeugen.
Organisieren war aber nur ein Teil des Ganzen. Sehr
großer Dank gilt vor allem auch der ehemaligen
Volksschuldirektorin Frau Martha Schranz und der
ehemaligen Volksschullehrerin Frau Viola Gruber. Sie
waren es, die Woche für Woche die Kurse hielten und
mit viel Engagement dieses Projekt erst zu dem wer-
den ließen was es ist: EINZIGARTIG
Diese Bewegung macht Hoffnung auf mehr, mehr
Unterstützung für unseren Ort. Weg von jenen, die
immer wissen was sie nicht wollen und was nicht geht
- hin zu jenen, die es einfach umsetzen. Ein großes
DANKESCHÖN an das gesamte Team.

Erweiterung Radwegenetz:
Wie sie sicher schon gehört haben, arbeiten wir an der Verwirklichung des Radweges nach Gramatneusiedl. Der
Aufwand, die Fördertöpfe zu öffnen ist ziemlich umfangreich. Der Ort des Radweges bestimmt den Fördertopf.

Wir wollen vier Radwege realisieren:

Radweg nach Gramatneusiedl – Ortstafel zu Ortstafel entlang der Straße

Radweg  Zielpunkt bis zur Kirche

Radwegende Wienerherberg bis zur Jubiläumswiese

Radweg am Kuckucksberg entlang der B15 

Drei dieser Bereiche könnten gefördert werden.

Wir müssen bei drei Stellen einreichen:

Außerörtliche Radwege

Radland NÖ – Schlüsselprojekte

Klimaaktiv

Der Weg ist steinig aber wir befinden uns in den letzten Zügen vor der Einreichung. Die Einreichunterlagen sind beson-
ders wichtig, will man ja das Entscheidungsgremium überzeugen. Neben umfangreichen Plänen, mussten wir sehr viele
statistische Werte erheben. Wir haben schon Kontakt zu den maßgeblichen Stellen. Wenn Sie unsere Projekte als för-

derwürdig einstufen, sind wir guter Hoffnung, dass wir noch in die-
sem Jahr was bewegen können. In unserem Nachtragsvoranschlag
haben wir es kalkuliert. Halten Sie uns die Daumen.

Gerne informiere ich Sie näher, schreiben Sie mir einfach:
a.kindl@ebergassing.at
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie alles Gute und einen schönen
Sommer.

Ing. Alfred Kindl

GGR Ing. Alfred Kindl
(Öffentlichkeitsausschuss)
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Jugend von Ebergassing packt an - Projekt Jugendclubsanierung!

Die Jugend von Ebergassing hat vom 17. Mai bis 20. Mai 2012 ihren Jugendclub neu ausgemalt. Das Design und
die Farbauswahl wurde von Astrid Schmidt und Marina Juretic entworfen.

Viele haben an diesen Tagen mitgeholfen. Hiermit möchte ich mich als Obmann bei allen Helfern recht herzlich
bedanken!  
Astrid Schmidt, Marina Juretic, Alexander Malik, Vanessa Röschl, Markus Mihalkovits, Patrick Sommerer,  Matthias
Faktor, Sarah Eckert, Patrick Steindl und die Stv.-Obfrau Katharina Sturm!

Weiters möchten wir uns bei der Gemeinde Ebergassing für die Unterstützung bedanken, denn ohne diese
Unterstützung hätten wir dieses Großprojekt nicht durchführen können!

Der nächste Schritt wird das Teppichlegen sein. Dank einer großzügigen Teppichspende von der Firma Magna Intier
Eybl an den Verein Jugendclub, steht auch dem Teppichlegen in den nächsten Wochen nichts mehr im Wege!

GR Benjamin Kovanda
(Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Jugend, Kultur und Vereine)
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K i n d e r g a r t e n I I

Ein ereignisreiches Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu.
Einige Highlights in diesem  Jahr waren neben vielen Festen der Besuch eines Kindertheaters, ein Ausflug in die
Bücherei,  aber auch der Elternabend mit der Vortragenden Fr. Prof. Anneliese Hasenöhrl. Es war ein voller Erfolg!
Vor ca. 40 Eltern referierte sie in höchst unterhaltsamer Weise zu dem Thema „Kinder brauchen Grenzen -  aber
ohne Gewalt“.
Auch dem neuen Postamt statteten wir gleich am ersten Tag einen Besuch ab und jedes Kind verschickte eine
selbstbemalte  Postkarte, die einige Tage später bei den Kindern zu Hause eintraf.
Mit einem Ausflug, Abschlussfest und der Lesenacht für unsere Vorschulkinder werden wir dieses
Kindergartenjahr ausklingen lassen und wünschen allen Kindern und ihren Eltern einen schönen Sommer.

Das Kindergartenteam
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………………“und mit Dornröschen schliefen........
der König und die Königin, der Koch und der Küchenjunge, die Fliegen an der Wand, die Pferde im Stall und der
Hund unter dem Tisch. ……….. Und wenn sie nicht gestorben sind, so leben sie noch heute.“

Es war ein großes Erlebnis für Eltern und Kinder des Kindergartens Wienerherberg. Für einen Nachmittag lang
öffnete sich im Schloss Ebergassing das Tor zur Märchenwelt. Das Märchen Dornröschen wurde durch die Kinder
wieder lebendig. 

Kindergarten Wienerherberg

Auch unsere „Saitenhüpfer“ gaben ihr Bestes bei einem kleinen Konzert in dem historischen Gemäuer der
Schlosskapelle. Seit September 2011 besteht eine  Kooperation der Musikschule mit dem Kindergarten
Wienerherberg. Neben musikalischer Frühförderung  erlernen  die Kinder auf spielerische Weise das Instrument
Geige. Großes Lob gebührt Frau Mag. Elisabeth H., unserer Geigenlehrerin.
Schauspieler, Musiker, Zuseher und Zuhörer durften sich anschließend bei einem Picknick im Schlossgarten
stärken. Nach all der Anspannung und Aufregung konnten die Kinder auch hier ihren Bewegungsdrang stillen. Nach
Laufspielen, Bewegungstänzen und Plaudereien schloss sich wieder das Tor. Das Tor der Märchenwelt und das Tor
eines schönen gemeinsamen Nachmittages.
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Neben unserem Jahresthema „Zeitreise“, wo wir viel über die verschiedensten Epochen
erfuhren, bot uns auch der Rest des Hort-Jahres viel Gelegenheit für Abwechslung und
„Action“.
Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und freuen uns schon jetzt darauf, was uns das
nächste Hort-Jahr bieten wird!

Die Kinder des Hortes Ebergassing und Ihr Hortteam

VIEL ABWECHSLUNG IM HORT!

Hier ein paar Fotos von unseren Hortaktivitäten:

Regenbogenland Schwimmen

Basteln für Muttertag Ausflug Schloss Schönbrunn

Geburtstagsfeier Basteln für Vatertag
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VOLKSSCHULE HOLT SENSATIONELLEN 1. PLATZ BEIM REGIONALTURNIER

Die Kinder der Volksschule Ebergassing hatten schon vor einigen Wochen mit dem Sieg  beim Mike Cup Wien-
Umgebung aufhorchen lassen. In der nächsten Runde beim Regionalturnier in Wr.Neudorf warteten nun weitaus
stärkere Gegner.  Trainer Christoph Schuh gab die Devise aus: „Als Außenseiter kann man nur gewinnen!“ 
Nach knapp 10 Jahren starten die Burschen der 4. Klassen verstärkt durch 2 Buben der 3.Klasse mit einem knap-
pen 2:1 Sieg gegen die Vs Baumkirchnerring in dieses Turnier. Es folgten 3 weitere klare Triumphe gegen die Vs
Ternitz, Katzelsdorf und Bruck. Dass, das letzte Match gegen Brunn a.Gebirge klar verloren wurde, war zu diesem
Zeitpunkt nicht mehr wichtig, da man bereits fix im Finale stand. Es war jedoch ein wichtiger „Weckruf“ zur rich-
tigen Zeit. Nun wollten die Burschen im Finale gegen die Vs Vösendorf wieder an ihre Grenzen gehen. Dieses
Endspiel gestaltete sich zur klaren Angelegenheit für das Team aus Wien-Umgebung. Obwohl man noch den
Ausgleich zum 1:1 hinnehmen musste, gewannen die Ebergassinger schließlich klar mit 3:1 und waren erneut
Turniersieger.  Bis zum Finale hatten die Schützlinge von Trainer Christoph Schuh kein einziges Match verloren,
wurde leider gerade dieses knapp mit 0:1 verloren. Der kurzen großen Enttäuschung folgte jedoch bald die
Freude über den Vizelandesmeistertitel. Zweiter Platz von insgesamt knapp achtzig Teams in NÖ ist eine mehr als
großartige Leistung für die Volksschule Ebergassing.

Der stolze Coach Christoph Schuh
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Empfang der Gäste:
Die Big Band der Musikschule Südheide unter der Leitung von Markus Eckel
begrüßte die Ehrengäste zur 50 - Jahrfeier der NMS Ebergassing und 100 -
Jahrfeier der VS Ebergassing.

Gemeinsamer Festakt im Mehrbereichssaal:
Die Festansprachen der Direktorinnen Ulla Lefebvre und Elisabeth Nebenführ, des
Bürgermeisters Roman Stachelberger, des Regionalmanagers Alois Denk und
unseres Bezirkshauptmannes Mag. Wolfgang Straub.

BSI Alois Denk verlieh an Frau Gabriele
Steurer den Titel Schulrat 

Gemeinsame Darbietungen der NMS und der VS bereicherten die Festveranstaltung. „Die Entstehung der Erde“ nach
der Musik von Carmina Burana sowie „Schule - einst und heute“.
Ausstellungen und Darbietungen in beiden Schulen von 17.00 bis 19.00 Uhr:
•Film, „Die Neue Mittelschule stellt sich vor“. Dieser Film ist auf der Homepage: www.hsebergassing.ac.at zu sehen.
•Film: „Vom Kommen und Bleiben in Ebergassing“
•„50 Jahre“: Fotos und Filminstallationen 
•Werkstücke „Einst und Heute“: Ausstellung
•„Schulerinnerungen der letzten 50 Jahre“: Fotoausstellung und PowerPoint Präsentation
Eine Fotomaschine stellte Erinnerungsfotos von unseren Besuchern im antiken Rahmen her.
•Darbietungen im Turnsaal – Einer der Höhepunkte des Festes!

Stepaerobic, Akrobatik, Battledance, Kasten-  und Minitrampolinspringen, Bändergymnastik und Hip Hop Tanz
begeisterten die Zuschauer.

VOLKSSCHULE UND NEUE MITTELSCHULE
FEIERTEN GEMEINSAM AM 1. JUNI 2012
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Gemütliches Beisammensein mit Darbietungen ehemaliger SchülerInnen auf dem Festgelände vor der Schule:

•Big Band der Musikschule Südheide, •Zumba mit den Hortkindern und ihrer Zumbatruppe unter der Leitung  
von Jasmina Gaupmann 

•Kud „Sloga“, serbische Tanztruppe, •Max Schey mit Band „Give us a Name“

•„The Anniversary Rock’n Roll Band“: Bruno Salge, Walter Hutterer, Thomas Rocek u.a.

•Denis Jakupovic und Band „Friendly Hangman“

Bühnenaufbau: Michael Pouzar
Bühnentechnik: Bruno Salge 

SchülerInnen der beiden Schulen ver-
kauften die Festschrift zu diesem
Jubiläum.

Die Buttons anlässlich 50 Jahre
Hauptschule wurden von den
SchülerInnen selbst hergestellt.

Der Elternverein der beiden Schulen
sorgte für das leibliche Wohl der
Gäste!

Die Direktorinnen der beiden Schulen, Elisabeth Nebenführ und Ulla Lefebvre, sagen ein ganz herzliches
Dankeschön an alle, die zu dem Gelingen dieses Festes beigetragen haben. Alle aufzuzählen, die für dafür gearbei-
tet haben, würde den Rahmen der Zeitung sprengen.

Wir danken allen unseren Gästen für den zahlreichen Besuch!
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Nicht nur großartige sportliche Leistungen sondern auch
„Sozialkompetenz“ zeigen unsere Schüler! Sammlungen der
SchülerInnen der 2. Klasse

Sammelergebnis: € 1.201,81

Pfingstsammlung: € 799,43
für bedürftige Kinder im  Bezirk Wien-Umgebung durch die
Pfingstsammlung.

WIENER FRIEDENSLAUF
Durch die Teilnahme unserer SchülerInnen gemeinsam mit drei Lehrerinnen konnten € 346,-- für ein Indienprojekt
gespendet werden. 

JUBILÄUMSVERANSTALTUNG DER WASSERJUGENDSPIELE
Seit 15 Jahren organisiert Frau Schulrat Gabriele Steurer die Wasserjugendspiele in Ebergassing. Am 13. und 14. Juni
2012 nahmen 20 Gruppen aus dem Bezirk Wien Umgebung an der heurigen Jubiläumsveranstaltung der
Wasserjugendspiele teil. Einmal mehr erwiesen sich der Auwald und das Freibad als ideale Veranstaltungsräume für
den Stationenbetrieb, in dem das Thema Wasser auf vielfältige Weise aufgearbeitet wurde. 
Das österreichische Jugendrotkreuz, das die Wasserjugendspiele veranstaltet, bedankt sich bei der Gemeinde
Ebergassing, der freiwilligen Feuerwehr und beim Roten Kreuz Götzendorf für die großartige Unterstützung.

Die SchülerInnen der 2. Klasse sammeln in ihrer Freizeit für andere!

SchülerInnen und Lehrerinnen laufen in
ihrer Freizeit für eine gute Sache!K
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Bildungsstandards legen fest, was SchülerInnen am Ende der 4. und 8. Schulstufe in den Gegenständen
Deutsch und Mathematik sowie in der 8. Schulstufe auch in Englisch können sollen. Alle SchülerInnen der
8. Schulstufe, insgesamt etwa 90.000 Jugendliche aus rund 1.430 Schulen nahmen an der Überprüfung
teil. Der Test findet schriftlich statt. Jeder Schüler / jede Schülerin bekam ein Testheft mit 48 Aufgaben.
Zur Bearbeitung dieser Fragen hatten die SchülerInnen 90 Minuten Zeit. Die Tests wurden anonym durch-
geführt. Nur der Schüler / die Schülerin erfährt durch einen Zugangscode das Testergebnis. Die Lehrer
erfahren lediglich wie ihre SchülerInnen im Vergleich zu anderen Schulen abgeschnitten haben.

BILDUNGSSTANDARDS
am Mittwoch, 23. Mai 2012, fand die Standardüberprüfung Mathematik für die 8.Schulstufe statt
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Mit Stolz berichtet Obmann Werner Grundschok, dass
der MGV Ebergassing auf ein sehr erfolgreiches 1.
Halbjahr 2012 zurückblicken darf. Am 20. und 22.
Jänner 2012 fand die traditionelle Liedertafel im
Volksheim statt, zu der wieder viele Ehrengäste und

zahlreiches Publikum begrüßt werden konnte. Das
Programm war unter dem Motto „Die 4 Jahreszeiten“
gestellt und es wurden viele Lieder aus diesem
Themenbereich gesungen. Besondere Höhepunkte
waren aber auch u.a. Lieder aus der „Maske in blau“,
„Amazing Grace“ (4 Tenöre), zwei Solis von Wolfgang
Gerstberger, ein Song über die „Traumfigur“, ein Bambi-
Medley, ein Peter Alexander-Medley u.v.m. Sketches
untermalten das Programm.
Das Highlight war dann aber, als nach der Ansage unse-
res Obmannes, dass es sich unser brasilianischer
Chorleiter Vinicius Kattah nicht nehmen ließe, ein
typisch brasilianisches Lied zu bringen, er dann aber in
Lederhose und mit Ziehharmonika „bewaffnet“ auftrat

und „I sing a Liad für di“ von Andreas Gabalier sang.
Das Publikum belohnte diese Aktion mit tobendem
Applaus und Standing Ovation. Wir können mit Recht
behaupten, dass diese Liedertafel sehr gelungen war
und freuen uns schon auf die nächste, die Ende Jänner
auch wieder mit Vinicius Kattah stattfinden wird.

Am 31.Jänner dirigierte Vinicius in der fast ausverkauf-
ten Oper in Bratislava die „Tosca“, zu der wir zu Besuch

waren. Am 4. Mai fand das ebenfalls
schon traditionsreiche Mariensingen
statt. Heuer in der Jakobskirche in
Schwechat. Einladender Verein war
der Schwechater Gesang- und
Musikverein, der heuer sein 150-Jahr-Jubiläum fei-
ert. Es waren von fünf Chören schöne Marienlieder zu
hören. Im Anschluss gab es wie immer eine Agape. 

Am 2. Juni waren wir zu Gast bei der Hochzeit von Martin
und Denise, der Enkelin von Sangesbruder Winfried
Gwiasda und haben in der Jakobskirche „So nimm denn
meine Hände“ und auf besonderen Wunsch der Braut
das „Vater unser“ gesungen. Nach der Trauung sangen
wir vor der Kirche noch 2 Volkslieder und ließen das
Brautpaar hochleben.

Um 18.00 Uhr fand das Sommerkonzert des
Gesangvereines Geselligkeit Marienthal-Gramatneusiedl
im Gemeindezentrum Gramatneusiedl statt. Wir waren
als Gäste mit 7 Liedern vertreten. Ein sehr gemütlicher
Abend, an dem wir gut gesungen haben und viel Applaus
und Lob bekommen haben

3.6.: Um 14.00 Uhr fuhren wir mit dem Bus nach
Purbach, um an einem sogenannten Hofsingen teilzu-
nehmen. Neben den Hausherren, der Chorvereinigung
Purbach am Neusiedlersee, war auch der St.
Martinschor Mannersdorf vertreten. Nach der
Begrüßung im Pfarrheim ging es zum Hof Schmidt
Johann. Anschließend waren wir im  Hof Moser Johann,
wo die Veranstaltung wegen Regen leider abgebrochen
und im Pfarrheim fortgesetzt werden musste. Das tat
der guten Stimmung aber keinen Abbruch und  auch hier
kamen wir mit unseren Darbietungen sehr gut an. 

Die Männer des MGV Ebergassing  wünschen allen
Freunden und Gönnern unseres Vereines

einen schönen Sommer.

MGV EBERGASSING - JAHRESRÜCKBLICK
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Vorschau :
12. August 2012: Fahrt zu den Opernfestspielen nach St.Margarethen „Carmen“ (Karten sind noch vorhanden)
23. August 2012: Besuch der Seefestspiele in Mörbisch „Die Fledermaus“ (Karten sind noch vorhanden)
Im Oktober führt uns die Herbstreise an die Markaska-Rivera. Die Adventfahrt ist derzeit noch nicht ausgearbeitet.

Wir danken unseren Mitgliedern für Ihre Treue und  Ihr Kommen, denn nur gemeinsam können wir stark sein !

Wir bedankten uns recht herzlich bei den 2 Postengerln
dafür, das wir wieder unsere Post im Ort haben und jeder
ohne viel Mühe das Postamt erreichen kann.

Am 20.März 2012 konnten wir 77 Personen bei unserer
Jahreshauptversammlung begrüssen. Davon konnten wir
33 Mitglieder für Ihre langjährige Treue ehren. Bei einem
gemeinsamen Essen unterhielten sich Ehrengäste und
Mitglieder bestens. 

Am 23. März 2012 besuchte eine kleine Gruppe den
neuen Westbahnhof. Bei den Ostermärkten von Wien, lie-
sen wir den sehr schönen Nachmittag ausklingen. Am 4. April 2012 besuchten wir unsere treuen

Pensionisten in den Heimen. Die Freude und Herzlichkeit
die Sie uns entgegen brachten gaben uns recht, das wir
das Richtige tun.

Am 29 .April 2012 besuchten 53 Personen,bei traumhaf-
ten Wetter, unseren 8. Wandertag. Es herrschte beste
Stimmung und viele konnten sich über unsere
Tombolatreffer freuen. Als Obfrau möchte ich mich
nochmals bei allen Spendern recht herzlich bedanken. 

Am 30. April 2012 besuchten wir die Sektkellerei
"Schlumberger" in Wien. Nach einer interessanten
Führung und einem Glas Sekt fuhren wir an die Alte
Donau, wo wir bei herrlichem Wetter und gutem Essen
den Nachmittag ausklingen liesen.
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DORFERNEUERUNG EBERGASSING

DIGITALE CHRONIK – TOPOTHEK
INTERNET: ebergassing.topothek.at

„impulsE - Dorferneuerung Ebergassing“ möchte mit dieser Homepage allen Interessierten die Geschichte und
Entwicklung Ebergassings näher bringen. Fotos, Pläne, Dokumente, Videos und vieles mehr können auf diesem
Wege einer breiten Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Wir hoffen eine interessante und lebendige „Topothek“ gestalten zu können und bitten um Mithilfe aus der
Bevölkerung. Sollten Sie uns Material leihweise zur Verfügung stellen wollen, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:
Viktor Busch, Tel.: 0699/10 11 42 70 oder E-Mail an impulsebergassing@gmx.at. 
Wir wünschen uns, dass diese digitale Chronik stetig wächst, Erinnerungen hervorruft und das Interesse der
Jugend an unserer Ortsgeschichte weckt.
Da die Homepage laufend erweitert wird lohnt sich von Zeit zu Zeit ein neuerlicher Besuch in der Topothek von
Ebergassing.

4.8.2012 BEACHVOLLEYBALL-TURNIER UND FAHRRAD-CODIERUNG

In diesem Jahr findet unser Turnier im Rahmen des Badfestes Ebergassing statt.
Gespielt wird ab 9.00 Uhr am Beachvolleyballplatz im Erlebnisbad Ebergassing in Vierer-Teams mit mindestens
einer Frau. In der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr haben Sie auch die Möglichkeit Ihr Fahrrad von der Polizei codie-
ren und registrieren zu lassen. Anmeldung der Beachvolleyball-Teams unter: gabriele.wittner@gmx.at

Vorschau:

15.9.2012
Ortsgrenzen-Wanderung

Mitte November
Besichtigung der Hackschnitzelheizanlage in Ebergassing

22.11.2012
Kochkurs: Kulinarische Geschenke selbstgemacht

Das gesamte Team von impulsE – Dorferneuerung Ebergassing wünscht einen schönen Sommer und freut sich
auf ein Wiedersehen bei einer unserer Veranstaltungen.



QIGONG
Was ist Qigong?
Qigong heißt wörtlich Arbeit mit dem Qi - also mit der Energie, der Lebenskraft.  In China dient es traditionell der
Gesundheitsvorsorge.  Auch in Europa und Amerika findet es als Methode zur Förderung der Gesundheit und der
geistigen Schulung immer mehr Anhänger. Die Übungen kombinieren sanfte Bewegungen mit wacher Bewusstheit.
Kondition und Gelenkigkeit werden gefördert, die Abwehrkräfte gestärkt. Ein besseres inneres Gleichgewicht stellt
sich bei regelmäßigem Üben bald ein.

Qigong in Ebergassing
Seit über 15 Jahren gibt es einen regelmäßigen
Wochenkurs im Rahmen des Jiu-Jitsu-Vereins.
Groß ist die Zahl derer, die mit dieser
Entspannungsmethode Erfahrungen gesammelt
haben, vielfältig sind  die  Formen, die dabei
gelernt wurden: Da gibt es als leicht zu lernende
Basisübung das Taiji-Qigong, das Kreislauf und
Gelenke aktiviert, spezielle Atem- und
Dehnungsübungen, Massage der Meridiane
(Energiebahnen), Formen des Chan-Mi-Gong
(Wirbelsäulenübungen) oder die spiraligen
Bewegungen der Organübungen (Niere, Leber).
Ein wichtiger Bestandteil der Abendkurse sind
Meditationen, die vor allem die innere Ruhe und
die Achtsamkeit fördern. 
Suche nach der ewigen Jugend
Viele der Bewegungen sind aus der Beobachtung
von Tieren entstanden, deren Eleganz man nach-
ahmte (Kranichqigong). Ursprung des Qigong war
im alten China übrigens, dass Kaiser von Ärzten
verlangten, Vorsorge für die ewige Jugend zu tref-

fen. Auch wenn die Erreichung diese Ziels weder in China gelang noch in Ebergassing garantiert wird, sind die posi-
tiven Effekte für die Gesundheit immens und auch durch viele Untersuchungen bewiesen. Gerade in unserer hekti-
schen Zeit sind Oasen der Ruhe und inneren Sammlung wichtig, die einfachen, schonenden Bewegungen dienen
als wertvolles Korrektiv zur sitzenden Lebensweise.

Mag. Otmar Grossauer
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Aufgrund häufiger Beschwerden von Gemeindebürgern bezüglich Lärmbelästigung an Sonn- und Feiertagen hier
ein Auszug aus der Ortspolizeilichen Verordnung der Gemeinde Ebergassing:

1.) An Sonn- und Feiertagen ist im gesamten verbauten Gemeindegebiet ganztägig das Rasenmähen mit  
Motormähern sowie das Holzschneiden mit Motorsägen und das Arbeiten mit Maschinen, die Lärm-, Rauch-  
und Geruchsbelästigungen hervorrufen, verboten.

2.) Vom Verbot ausgenommen sind lediglich Baumaschinen, die beim Bau eines Hauses in Verwendung stehen, 
wenn hiefür eine aufrechte Baubewilligung besteht.

3.) Unabhängig von den in Punkt 1 angeführten Verboten ist das Abbrennen von Gras, Laub und sonstigen stark 
rauch- und geruchsentwickelnden Abfällen, ganztägig in den gesamten Wohngebieten der Ortsteile Ebergassing 
und Wienerherberg verboten.

5.) Gemäß § 2, Abs. 1, der obzitierten Verordnung bilden Zuwiderhandlungen gegen diese Verbote eine 
Verwaltungsübertretung und werden demnach nach den entsprechenden gesetzlichen Vorschriften geahndet.

ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG
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im Erlebnisbad Ebergassing

Jeden Montag und
Donnerstag im Juli und 
August um 19.00 Uhr
(nach Badeschluss)

Eingang Götzendorferstraße,
gegenüber Fa. Magna

Das Badbuffet ist anschließend
geöffnet, für Erfrischungen

ist somit gesorgt!

PREISE:10er-Block (Erw.): 50,-
für 11 bis 16jährige: 25,-
für Mitglieder: 25,-
Einzeltraining: 7,-

ZUMBA - JOIN THE PARTY!

SOMMER - ZUMBASOMMER - ZUMBA

AQUA-FITNESS
im Erlebnisbad Ebergassing

Montag:
02.07.2012
09.07.2012
16.07.2012
23.07.2012
30.07.2012
06.08.2012
13.08.2012

Mittwoch:
04.07.2012
11.07.2012
18.07.2012
25.07.2012
01.08.2012
08.08.2012

Die Teilnahme ist für Besucher des Erlebnisbades kostenlos!

Zeitraum:
Montag, 2. Juli bis Montag, 13. August 2012

jeweils 2 Einheiten im Wasser
1. Einheit: 10.30 - 10.55 Uhr
2. Einheit: 11.05 - 11.30 Uhr
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DAS JRK GÖTZENDORF NIMMT WIEDER NEUE MITGLIEDER AUF

Das Jugendrotkreuz bietet Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung.

Ihr Kind bekommt von uns gratis eine Erste Hilfe Ausbildung. Diese wird auch beim Erwerb des
Führerscheins anerkannt.

Unsere Gruppenstunden stehen für alle – Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 18 Jahren – gratis offen, die
ihre Freizeit gemeinsam verbringen möchten.
In unseren Gruppenstunden bieten wir den JRK-Mitgliedern, je nach Interesse ein vielseitiges und spannendes
Programm. Außerdem machen wir auch Ausflüge und Exkursionen.

Jedes Jahr in der ersten Woche der Sommerferien fahren wir
auf Zeltlager, an dem JRK-Gruppen aus ganz
Niederösterreich teilnehmen. Dabei lernen die Kids neue
Freunde kennen und können mit diesen bei Spaß, Lernen
und Action ihre Erfahrungen austauschen.
Unsere Jugendlichen stellen ihr Wissen und Können auch bei
verschiedenen Bewerben unter Beweis und waren dabei sehr
oft erfolgreich.

Nähere Informationen:
Tel.: 0676/844422420
www.jrkgoetzendorf.at
mail: office@jrkgoetzendorf.at

GELSENBEKÄMPFUNG
Aufgrund der warmen Tage sind die Hausgelsenlarven nun rund ums Haus anzufinden! Die Weibchen der Hausgelsen
nutzen jeden feuchten und frostsicheren Ort im Siedlungsgebiet, um begattet über den Winter zu kommen. Kontrollieren
Sie vor allem Kellerräume, Röhren von Weinkellern und Sickerschächte sehr genau. Ein einziges „erlegtes“
Gelsenweibchen erspart Ihnen und Ihren Nachbarn Millionen von Nachkommen.
Brutstätten verhindern!
Verhindern Sie, dass sich Gelsen in Ihrer unmittelbaren Umgebung vermehren können! Gelsen brauchen zur Vermehrung
stehendes Wasser für einen Zeitraum von mindestens 10-14 Tagen. 

*) Lassen Sie in Ihrem Garten keine Gießkannen, Topfuntersetzer und ähnliches zu lange mit Wasser gefüllt stehen.
*) Entleeren Sie die Gefässe regelmäßig und entziehen Sie somit den Gelsen die Brutmöglichkeiten.
*) Kontrollieren Sie Ihre Regenrinnen oder alte Sickergruben auf gestautes Wasser.
*) In Biotopen stellen Gelsenlarven normalerweise kein Problem dar, da hier ausreichend natürliche Feinde vorhanden  

sind.
*) In gechlorten Swimmingpools können sich Gelsen ebenfalls nicht vermehren.

Die letzte Alternative: BTI
Sollten noch Wasserflächen verbleiben, in denen sich Larven bilden, dann können diese mit BTI (ein biologisch herge-
stelltes Protein des Bacillus thuringiensis israelensis) bekämpft werden - das Wasser kann danach völlig normal genutzt
werden, da BTI nur für Gelsenlarven toxisch ist und nach wenigen Tagen im Wasser zerfällt.
Bitte sehen sie sich in Ihrem Garten um ob sie deratige “Wasserstellen” haben und entleeren sie diese! Sollte das
Entleeren nicht möglich sein, behandeln sie diese Brutstätten bitte mit BTI!
Sie erhalten das Gelsenmittel während der Amtsstunden auf dem Gemeindeamt, bzw. auf den Abfallsammelzentren.
Das verwendete Mittel ist völlig ungiftig und kann laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) auch zur Behandlung
von Trinkwasser verwendet werden.



21



G E B U RG E B U R TT E NE N

BENKÖ Anna 21.11.2011
LIVADIC Emin 21.11.2011
GRUBER Mia 28.11.2011
SANTOS ARAUJO Flora Linda 19.1.2012
METRY Sebastian Simon 25.1.2012

RILK Anja Katharina 14.2.2012
LANG Joel Hardy 23.2.2012
RADINGER Finn 13.3.2012
LORENZ Luca Leon 31.5.2012

H O C H Z E I T E NH O C H Z E I T E N
Strobl Renate - PAPEZ Karl, 18.11.2011

Sommer Nina - ROZBORIL Dieter, 30.11.2011

Seferovic Samira - ADAMCSAK Manfred, 22.12.2011

Silvia Weber - HORVATH Mario, 28.12.2011

Sieglinde Habek - JÄGER Erwin, 5.5.2012

Sabine Blaser - SPIREK Franz, 5.5.2012

Anita Böckl - VARGA Erich, 7.5.2012

Stefka Garabits - NIEDERHOFER Horst, 11.5.2012

Sabine Krakowitsch - KRIWAN Helmut, 23.5.2012

Gabriele BEIERL - TAGWERKER Michael, 25.5.2012

Denise Gahler - WINKLER Martin, 1.6.2012

STUPAR Adrijan
23.11.2011

Die Gemeindevertretung wünscht den stolzen Eltern sowie den jüngsten Einwohnern
von Ebergassing alles Gute für die Zukunft!

26

Die Gemeindevertretung wünscht den frisch vermählten Paaren alles Gute!

GRIGORAS David Alexander, 8.5.2012

STUPAR Mihajlo, 30.12.2011

LOGAR Tobias, 21.1.2012

SKAUMAL Melissa, 5.12.2011



8 0 .  G E B U R T S T A G8 0 .  G E B U R T S T A G

Die Gemeindevertretung
wünscht den Jubilaren alles

Gute!

BROUCEK Gertrude, 24.2.2012

SMEJKAL Gerhard, 3.5.2012

G O L D E N E  H O C H Z E I T :G O L D E N E  H O C H Z E I T :

GWIASDA Maria u. Winfried 28.04.2012 CHARVAT Annemarie u. Friedrich 2.6.2012

GREIMEL Johanna, 
11.2.2012

STANKA Johann, 21.4.2012

OPPELMAYER Renate und
Andreas 25.11.2011

MESTAN Marianne, 1.1.2012
BRAUGGER Sidonia, 21.2.2012
RAMEDER Helga, 18.5.2012
HUBER Hermine, 24.5.2012

ZOTTER Leopoldine, 30.3.2012LAUSCH Anna, 24.2.2012

DINNOBL Anton, 4.6.2012

GRUBER Robert, 15.5.2012
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